
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Werbematerial für den G20 & Unterstützung der sozialen Anreise

Referat für politische Bildung 05.07.2017

Am folgenden Wochenende findet in Hamburg der G20 Gipfel statt. Dort treffen sich 20 Staatspräsident*innen der 
mächtigsten Länder der Welt. Die EU ist auch dabei sowie Institutionen wie der Internationale Währungsfonds (IWF).  
Es soll darum gehen zu beratschlagen, wie der globale Kapitalismus in Zukunft gestaltet werden wird. 
Der Gipfel findet mitten in Hamburg konkret im Messezentrum zwischen Hauptbahnhof, Universität und 
Schanzenviertel. 
 
Gegen den G20 Gipfel hat sich das Bündnis Block G20, bestehend aus vielen Einzelpersonen, organisierten und 
unorgansierten Studierenden, Schüler*innen, Arbeiter*innen und Erwerbslose aus Hamburg und Lübeck, Münster und 
Düsseldorf, aus Rostock und Rosenheim gegründet.  
 
Das Ziel der Aktion "BlockG20" ist es, den Ablauf des G20-Gipfels zu stören und den Gipfel nicht ohne kritische 
Stimmen und Kritik geschehen zu lassen. Dafür werden viele verschiedene bunte Protestaktionen geplant. 
Das Bündnis sieht ihre Aktionen als gerechtfertigtes Mittel des massenhaften widerständigen Ungehorsams. Sie 
sehen sich in der Tradition zivilem Widerstands gegen Umweltzerstörung, Kriege oder gegen Aufmärsche von 
Neonazis. 

Unterstützung für 5 Tickets für Referent*innen des AStAs 240€ 
(Ticketpreis sozialverträglich 60€   ) 
 
Unterstützung für die Druckkosten des Werbematerials    228 €    
 
Der Betrag ist der Restbetrag für 2. Quartal, das am 30. endet. 

€ 468,00 29.06.2017


